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Herren Kreisklasse A Staffel 1

SV Waldhilsbach II : TTG EK Oftersheim III 
Donnerstag, 09.03.2023, 20:15 Uhr

Remis zwischen dem SV Waldhilsbach II und der TTG EK 
Oftersheim III

Im verlegten Spiel der Herren Kreisklasse A Staffel 1 traf der SV Waldhilsbach II am vergangenen
Donnerstag im 13. Saisonspiel auf die TTG EK Oftersheim III. Die Gäste entführten bei diesem
äußerst knappen Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch
das Verhältnis von 34:32 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Berlinghof
/ Schäfer, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte. Bemerkenswert war,
dass der SV Waldhilsbach II dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Das Spiel lief wie folgt ab: Eher wenig Gegenwehr bekamen Richter / Kirsch bei ihrem Sieg in drei
Sätzen von Dubbelman / Baumbach. Nach gewonnenem ersten Satz gaben nachfolgend Habel /
Riess das Spiel gegen Berlinghof / Schäfer noch aus der Hand und verloren mit 11:9, 6:11, 9:11, 3:
11. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Härle / Kappenberger und Wehres /
Schuhmacher, das Härle / Kappenberger letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden
konnten. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Das Zwischenergebnis
zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Jonathan Habel wehrte eine 1:0
Satzführung von Markus Schäfer ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft durch den Sieg der
im Vorhinein als offen zu erwartenden Begegnung noch ein. Unglücklich war Adan Riess derweil in
der Begegnung gegen Thomas Berlinghof, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und
somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Armin Richter hatte im Spiel gegen Peter Wehres am Ende mit
3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Trotz des Verlustes der ersten
beiden Sätze gewann Günter Härle sein Match gegen Rudi Dubbelman noch im Entscheidungssatz.
Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Lange mit Stefan
Baumbach ringen musste Gerd Kirsch in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und wurde somit
seiner Favoritenrolle am Ende dann doch noch gerecht. Lange dagegenhalten konnte Bernd
Kappenberger beim 2:3 gegen Florian Schuhmacher. Das Spiel verlor Kappenberger dennoch im 5.
Satz. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Schuhmacher mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 6:3. Wenig Gegenwehr leistete im Anschluss Jonathan Habel beim 7:11, 7:11, 9:11
gegen Thomas Berlinghof, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa ebenbürtig einzustufen
gewesen waren. Da war final wirklich nichts zu holen. Nach diesem Einzel steht Habel somit bei 14
Siegen und 8 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Berlinghof ein 4:0 ausweist.
Lediglich einen Satzerfolg verbuchte Adan Riess bei seiner Niederlage gegen Markus Schäfer.
Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 1:3 für Riess und 16:3 für Schäfer seit
Beginn der aktuellen Spielzeit. Armin Richter machte dagegen mit Rudi Dubbelman bei seinem Sieg
in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Mittlerweile stand es damit 7:5.
Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Günter Härle gegen Peter Wehres verrichten, bevor seine Fünf-
Satz-Niederlage feststand. 10:10 (Härle) bzw. 6:11 (Wehres) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Gerd Kirsch hatte,
entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen Florian Schuhmacher
beim 15:13, 11:4, 11:6 keine Probleme. Durch diesen Sieg liegt Kirsch nun bei einer Saison-Bilanz
von 10:4, während Schuhmacher nach diesem Einzel eine Statistik von 9:4 zu verbuchen hat. Bei
seiner 1:3-Niederlage gegen Stefan Baumbach konnte Bernd Kappenberger anschließend den
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Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Bevor sich die beiden
Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel
ging es dann um alles. Bei der nachfolgenden 1:3-Niederlage gegen Berlinghof / Schäfer hatten
Richter / Kirsch nur im ersten Satz eine Chance. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Waldhilsbach II nun ein Punktekonto von 15:11 Punkten auf,
während die TTG EK Oftersheim III vor dem nächsten Spiel, das am 17.03.2023 gegen den TTC
Hirschhorn ansteht, 17:11 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Waldhilsbach II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 14.03.2023 gegen den TV Brühl II.

 Statistik:
 SV Waldhilsbach II

Doppel: Richter / Kirsch 1:1, Habel / Riess 0:1, Härle / Kappenberger 1:0 
Einzel: J. Habel 1:1, A. Riess 0:2, A. Richter 2:0, G. Härle 1:1, G. Kirsch 2:0, B. Kappenberger 0:2 

 TTG EK Oftersheim III
Doppel: Berlinghof / Schäfer 2:0, Dubbelman / Baumbach 0:1, Wehres / Schuhmacher 0:1 
Einzel: T. Berlinghof 2:0, M. Schäfer 1:1, R. Dubbelman 0:2, P. Wehres 1:1, F. Schuhmacher 1:1, S.
Baumbach 1:1


